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Herrn 1. Bürgermeister  
Andreas Buckreus 
Kirchplatz 2 
91154 Roth 
 

Öffentlich zugängliche Defibrillatoren in jedem Stadtteil 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Buckreus,  

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

pro Jahr erleiden rund 65.000 Menschen in Deutschland einen plötzlichen Herzstillstand. Bei etwa 
60.000 von ihnen verläuft er tödlich. Die Zahlenwerte hat 2021 die Deutsche Gesellschaft für Kar-
diologie – Herz- und Kreislaufforschung e.V. veröffentlicht1; die aktuellen Zahlen liegen vermutlich 
sogar etwas höher: In einer im Sommer erschienenen Untersuchung der ADAC Stiftung gehen die 
Experten davon aus, dass etwa 120.000 Menschen außerklinisch einen Herz-Kreislauf-Stillstand er-
leiden2. Bereits nach drei bis fünf Minuten kann es durch Sauerstoffmangel zu irreversiblen Schä-
den kommen. Das ist deutlich kürzer als die Zeit, die der Rettungsdienst durchschnittlich zum Ein-
satzort braucht (9 Minuten). Die Überlebenschancen steigen somit signifikant, wenn bereits deut-
lich vor dem Eintreffen des Rettungsdienstes mit Wiederbelebungsmaßnahmen (Herz-Druck-Mas-
sage und Defibrillator) begonnen wird. Um dies zu erreichen, müssen möglichst viele Menschen 
für diese Problematik sensibilisiert werden - und auch befähigt werden, schnell zu helfen.  

Ein wichtiger Baustein für eine entsprechende Initiative ist ein Smartphone-basiertes System zur 
Ersthelferalarmierung, wie es beispielsweise in Fürth eingeführt wurde.3 Nach vorliegenden Infor-
mationen wird 2025 auch im Bereich der Rettungsleitstelle Mittelfranken Süd – und damit im 
Landkreis Roth – ein Projekt gestartet, um Wiederbelebungsmaßnahmen zu beschleunigen. Dieses 
Vorhaben sollten wir auch in unserer Stadt Roth nach Kräften begleiten und unterstützen!  

Der Stadtrat möge daher folgenden Beschluss fassen: 

 Die Stadtverwaltung sorgt dafür, dass in jedem Ortsteil von Roth mindestens ein Defibrilla-
tor öffentlich zugänglich ist und dass der Standort aller Defibrillatoren auf einem noch fest-
zulegenden Webportal hinterlegt wird. Dazu können auch vorhandene Defibrillatoren nach 
außen gelegt werden. Wo dies nicht möglich ist, sollen Geräte angeschafft werden. 

 
1 https://dgk.org/pressemitteilungen/2021-ht-pm/2021-ht-aktuelle-pm/2021-ht-aktuelle-pm-tag2/ploetzlicher-herz-
stillstand-65-000-menschen-pro-jahr-in-deutschland-betroffen  
2 https://stiftung.adac.de/app/uploads/2024/10/Potentialanalyse_Ersthelferalarmierungssysteme_ADAC_Stiftung.pdf  
3 https://fuerth-schockt.de  



 Von Seiten der Stadt wird ein Programm unterstützt / vorangetrieben, dass für die Sensibi-
lisierung der Bevölkerung für das Thema plötzlicher Herztod sorgt und entsprechende Trai-
ningsprogramme in der Bevölkerung etabliert. 

 Für dieses Vorhaben werden 50.000 € im Haushalt der Stadt Roth für das Jahr 2025 einge-
plant. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 
Dr. Joachim Holz 

 


